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Wenn die 600 Frauen und Männer nicht mehr daran gedacht haben, 

Bürgermeister Matthias Nerlich erinnerte die Gäste der Seniorenfeier daran, 

dass der Advents- und Weihnachtszeit ein besonderer Zauber innewohnt. 

Dabei gehe es nicht um Zaubertricks oder die schnelle Lösung für den allseits 

bekannten Zauberwürfel, sondern um Beleuchtung, Gerüche oder 

gemeinsames Keksebacken. Oder das Vorlesen von Geschichten, wie er es 

später mit seiner Nachbarin Edith Mülling tat. Nach der Begrüßung durch die 

Seniorenbeiratsvorsitzende Elke Wiegmann führte ihr Sohn Heiko durch das 

GIFHORN  600 Gäste kommen zur kostenlosen Senioren-Veranstaltung. 
Bürgermeister liest Geschichte mit seiner Nachbarin vor. 

Kinderfonds-Koordinator Holger Ploog (von links), Bürgermeister Matthias Nerlich und 
Famila-Chef Karl-Heinz Knöfel feierten gemeinsam mit 600 Seniorinnen und Senioren in 
der Stadthalle. Foto: Brokmann
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Verbleibende Zeichen: 3000 

Programm mit Liedern des Posaunenchors St. Nicolai und der 

Folkloregruppe Hoahnenfoot aus Gardelegen . Die Auftritte des Kinderchores 

der Ende-Schule und des Gifhorner Männerchores rundeten das Programm 

ab. Famila-Geschäftsführer Karl-Heinz Knöfel übergab eine 1500-Euro-

Spende für den Kinderfonds. Auch 5-Euro-Gutscheine sowie die Geschenke-

Tüten kamen aus dem Warenhaus.
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